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Protokoll der Mitgliederversammlung des ärztlichen Kreisverbandes Neuburg-Schrobenhausen 

vom 15.12.2022 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ich darf Ihnen über die o. g. Mitgliederversammlung des ärztlichen Kreisverbandes Neuburg-Schrobenhausen 
vom 15.12.2022 berichten. 

Anwesende Mitglieder:  8 von 430 Mitgliedern 

Entschuldigt:            Herr Dr. Mattias Fischer-Stabauer 

  Herr Dr. Georg Mahl 

Beginn:         19.30 Uhr 

Ende:           21.30 Uhr 

Protokollführung:         Fabienne Weikl-Urgese/Sekretärin des ÄKV Neuburg-Schrobenhausen 

Versammlungsleiter:   Fabienne Weikl-Urgese/Sekretärin des ÄKV Neuburg-Schrobenhausen 

  Herr Dr. Bernhard Hildebrandt/Beisitzer 

  Herr Dr. Harald Franck/Fortbildungsbeauftragter  

1. Vorsitzender

Dr. med. Mattias Fischer-Stabauer 

Allgemeinmediziner 

Geschäftsstelle 

Schrannenplatz 209 

86633 Neuburg a. d. Donau 

Tel: 0177/4649446 

ÄKV Neuburg-Schrobenhausen, Schrannenplatz 209,86633 Neuburg 

Bayerische Landesärztekammer 

Rechtsabteilung 

Mühlbaurstraße 16 

81677 München 
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Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung durch den Fortbildungsbeauftragten Herrn Dr. Harald Franck 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

   Diese war aufgrund der krankheitsbedingten Abwesenheit  beider Vorstände nicht 
gegeben. Es wurde keine Beschlüsse gefasst. 

TOP 3: Jahresrückblick durch die Sekretärin Fabienne Weikl-Urgese und Gedenken an das 
verstorbene Mitglied Herrn Dr. Not-Rupprecht Siegel und den  

Klinikseelsorger Herrn Dr. Anton Tischinger 

TOP 4: Bericht des Jahresabschlusses 2021 

Bericht der Kassenprüfung 

• Vermögen zum 31.12.2020: 11.863,08 Euro 
• Einnahmen 2021 20.899,40 Euro 
• Ausgaben 2021 22.763,91 Euro 
• Gesamtvermögen zum 31.12.2020   9.998,57 Euro 
• Differenz in Zahlen - 1.864,51 Euro
• Differenz in Prozent -18,65 Prozent

Der Kassenbericht wurde zur Kenntnis genommen und die einzelnen Posten hinterfragt. 

Die Entlastung des Kassenwartes und der Vorsitzenden wurde einstimmig, mit einer 
Enthaltung beschlossen. 

Top 5: Bericht des Fortbildungsbeauftragten Herrn Dr. Harald Franck 

• Im Jahr 2022 fanden sechs Fortbildungsveranstaltungen statt:

 09.02.22 Aktuelles zu Covid 19 aus dem Landkreis
 18.05.22 Choosing wisely – Kluge Entscheidungen in der Allgemeinmedizin
 25.05.22 Veranstaltung zum Thema ambulante Palliativversorgung
 13.07.22 Stadienbasierte Therapie des Lungenkarzinoms
 28.09.22 Grundlagen der Flugmedizin – G-Kraft induzierter

Bewusstseinsverlust
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 02.11.22 Schlaganfall: Aktuelle Aspekte der Akut und Rehabilitationsmedizin
Indikationen zur Bestellung des Rettungsdienstes in den Arztpraxen

• Geplante Fortbildungen 2023:

 08.02.23 Antikoagulation und Thrombophilie
 April/Mai Medizinische Aspekte bei einem Einsatz von Atomwaffen oder

einem Nuklearunfall

Um Vorschläge zu Fortbildungsthemen wurde gebeten. 

Top 6:  Bericht über die Vorstandssitzungen am 07.03.22 und 24.10.22 

Protokoll der 2. Vorstandssitzung am 24.10.22 

Datum: 24.10.22 
Ort: Praxis Dr. Fischer-Stabauer 

Schrannenplatz C209, 86633 Neuburg 
Uhrzeit von: 
Uhrzeit bis: 

19.15 Uhr 
21.30 Uhr 

Teilnehmer: Dr. Mattias Fischer–Stabauer, 1.  Vorsitzender 
Dr. Harald Franck, Fortbildungsbeauftragter 

Dr. Bernhard Hildebrandt, Beisitzer 
Entschuldigt: Dr. Georg Mahl, 2. Vorsitzender 
Protokollführung: Fabienne Weikl-Urgese, Sekretärin des ÄKV 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dr. Mattias Fischer-Stabauer
2. Auswertung der Ergebnisse der To-Do-Liste vom 07.03.22

To-Do:  wird ausgeführt von: Status: 
Nachfrage beim Hausärzteverband, bzgl. der Erstellung, 
bzw. Prüfen des Vorhandenseins von 
Verwaltungseinheiten 

Dr. Fischer – Stabauer 

Erstellung einer Jobbörse auf der Homepage – 
Kostenvoranschlag des IT-Beraters 

Fabienne Weikl-Urgese 

Einführung eines Links mit Verweis auf die Attraktivitäten 
im Landkreis in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt 
ND-SOB 

Fabienne Weikl-Urgese 

Mögliche Kooperation mit Pharmafirmen bei Fobi´s und 
Abklärung der Punktevergabe bei kommerziellen 
Veranstaltungen 

Dr. Fischer - Stabauer 
Fabienne Weikl-Urgese 

Abklärung der Bereitstellung des Konzeptes zur 
Fachweiterbildung Allgemeinarzt der KJF Klinik 

Dr. Franck 
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Erstellung eines Fragebogens und Weiterleitung an die 
Ärzte 

Dr. Fischer – Stabauer 
Fabienne Weikl - Urgese 

Referentensuche zum aktuellen Thema „Nukleare 
Schädigung durch Strahlung“ 

Dr. Franck 

Organisation des nächsten Treffens in 6 Monaten Fabienne Weikl - Urgese 

3. Planung der Mitgliederversammlung 2022 und Terminfestlegung am 15.12.2022

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dr. med. Mattias Fischer-Stabauer

2. Auswertung der Ergebnisse der To-Do-Liste vom 07.03.22

- Nachfrage beim Hausarztverband, bzgl. der Erstellung, bzw. Prüfen des Vorhandenseins von
Verwaltungseinheiten:

Es bestand mehrmaliger Kontakt diesbezüglich seitens Herrn Dr. Fischer-Stabauers und dem 
Hausärzteverband, der aber kein Interesse an einer Verwaltungseinheit signalisierte 

• Herr Dr. Fischer-Stabauer integriert derzeit eine Studentin mit der Aufgabe der Abrechnung in
seiner Praxis – eventuelle Valenzen dieser Leistung auch für andere Praxen ist in ferner Zukunft
nicht ausgeschlossen.

• Dabei stellte sich die Frage, wo z. B.  ein MVZ  seine Abrechnung vornehmen lässt?

- Erstellung einer Jobbörse auf der Homepage – Kostenvoranschlag des IT-Beraters

• Auf Nachfrage von Fr. Weikl-Urgese beim IT-Berater des ÄKV ergaben sich folgende
Ergebnisse:

Bei der Unterhaltung einer Jobbörse auf der Homepage des ÄKV, darf die Kommunikation und
Vermittlung aus datenschutzrechtlichen Gründen und der Gefahr für Spam-Mitteilungen und
Viren ausschließlich über den ÄKV und nicht über die einzelnen Parteien laufen, da der
Kreisverband allein in der Verantwortung steht. Nachdem dies mit einem erheblichen,
zeitlichen Aufwand verbunden wäre, steht uns diese Option nicht zur Verfügung.

Die Kosten für eine Installierung der Jobbörse auf der Homepage belaufen sich derzeit auf ca.
1700 brutto, eine baldige Erhöhung der Tagessätze ist aber angedacht.
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- Einführung eines Links mit Verweis auf die Attraktivitäten im Landkreis in Zusammenarbeit mit
dem Landratsamt ND-SOB

• Es bestehen bereits YouTube Videos diesbezüglich:

https://youtu.be/vmeFRdHKWg8 

https://youtu.be/AVNG-Fo6wnw 

https://youtu.be/BUi7-VzO58U 

eine Aufnahme auf der Homepage wird eventuell angestrebt. 

• Der Hausärztemangel wurde auf einer Sitzung des Landratsamtes, der KVB und weiteren
Beteiligten auf einer gemeinsamen Veranstaltung diskutiert – siehe Artikel des Donaukuriers:
https://www.donaukurier.de/lokales/landkreis-neuburg-schrobenhausen/drohender-
hausarztmangel-landkreis-marschiert-voran-6147220

• Bereits 2020 erfolgte eine Aufstellung des ÄKV bezüglich der Altersstruktur der
niedergelassenen Ärzte, auf Wunsch des LK und des GA, siehe Anhang.

• Es gibt in anderen Landkreisen bereits einige Angebote, um Ärzte zu akquirieren, bis hin zur
Bereitstellung von Baugrundstücken für Interessierte, die aber im ländlichen Raum trotzdem
bisher nicht in Anspruch genommen werden.

• Ein Vorschlag unseres 1. Vorsitzenden auf diesem Treffen bestand darin, Tutoren-Programme
an den Gymnasien für interessierte Abiturienten, die sich eventuell dem Medizinstudium
widmen wollen, zu integrieren. Herr Dr. Getz, Gynäkologe aus Neuburg hatte die Vorstellung
des Arztberufes bereits vor einiger Zeit am Gymnasium in Neuburg vorgenommen und soll
hinsichtlich des bisherigen Spektrums von Herrn Dr. Hildebrandt hinterfragt werden.

• Die Frage der finanziellen Übernahme dieses Tutoren-Programmes wurde bereits gestellt und
hatte leider keine positive Resonanz seitens des Landratsamtes. Ein erneutes Treffen, nur mit
den Beteiligten des Landkreises, wird angestrebt.

• Der Gesundheitsminister schlägt indes mehr Studienplätze für Mediziner vor, was von den
Ländern leider abgeblockt wird.

- Mögliche Kooperation mit Pharmafirmen bei Fobi´s und Abklärung der Punktevergabe bei
kommerziellen Veranstaltungen

• Nachdem die Fortbildungsveranstaltungen des ÄKV, aufgrund der Konkurrenz der Online-Fobis,
zunehmend schlecht frequentiert werden, muss unbedingt eine neue Attraktivität der
Veranstaltungen geschaffen werden.
Eine Zusammenarbeit mit Pharmafirmen und die Umlegung des Veranstaltungsortes in ein
Restaurant bei Fortbildungsveranstaltungen, bietet den Vorteil der finanziellen Entlastung des ÄKV

https://youtu.be/vmeFRdHKWg8
https://youtu.be/AVNG-Fo6wnw
https://youtu.be/BUi7-VzO58U
https://www.donaukurier.de/lokales/landkreis-neuburg-schrobenhausen/drohender-hausarztmangel-landkreis-marschiert-voran-6147220
https://www.donaukurier.de/lokales/landkreis-neuburg-schrobenhausen/drohender-hausarztmangel-landkreis-marschiert-voran-6147220
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und zudem eine eventuell besser besuchte Fortbildung 
aufgrund des angenehmeren Umfeldes. Bei der Vergabe der 

Fortbildungspunkte gibt es im o. g. Modell keine Einschränkungen. 

 

- Abklärung der Bereitstellung des Konzeptes zur Fachweiterbildung Allgemeinarzt der KJF Klinik 
 

• Es existiert das Programm KoStA (Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin) der Blaek für den 
Landkreis – bisher gab es nur einen Interessenten dafür 

 

- Erstellung eines Fragebogens und Weiterleitung an die Ärzte 
 

• Der Fragebogen wurde erstellt, um den Punkt „Mehrfachnennungen sind möglich“ erweitert und 
am 07.11.22 an alle Ärzte im LK mit dem Einsendeschluss 10.12.22 versendet. 
Die Auswertung des Fragebogens wird von Fr. Weikl-Urgese bearbeitet und an der MGV am 
15.11.22 vorgestellt. 
 

- Referentensuche zum aktuellen Thema „Nukleare Schädigung durch Strahlung“ 
 

• Bisher konnte kein Referent zu diesem Thema akquiriert werden. Eventuell über Pharmareferenten 
beim neuen Konzept der Fortbildungsveranstaltungen 

 

- Einladung der Ameos-Vorstände zur Vorstellung bei der nächsten Fortbildungsveranstaltung  
 

- Planung der Mitgliederversammlung 2022 
 
• Festlegung der Mitgliederversammlung 2022 auf den 15.12.2022 um 19.30 Uhr 

 

3.  TO - DO´s 

 

To-Do:  wird ausgeführt von: Status: 
Wer übernimmt die Abrechnung des MVZ SOB? Dr. Hildebrandt  
Akquisition der Pharma-Firmen für Fobis Dr. Fischer-Stabauer 

Alle 
 

Auswertung des Fragebogens bis 15.12.22 Fr. Weikl-Urgese  
Einladung Ameos zur nächsten Fobi Dr. Franck 

Fr. Weikl-Urgese 
 

Organisation der nächsten Vorstandssitzung Fr. Weikl-Urgese  
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Top 7:        Auswertung der Umfrage zur Optimierung der Tätigkeiten des ärztlichen Kreisverbandes 

Umfrage zur Optimierung der Tätigkeiten des ÄKV
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Im Folgenden Haben Sie die Möglichkeit Ihre persönlichen Wünsche und Anregungen an uns zu übermitteln: 

- Interessen der Niedergelassen der Politik gegenüber stärker betonen
- Mehr pädiatrische Fortbildung
- Vielen Dank für Ihre Arbeit
- -Ich finde das Fortbildungsangebot sehr gut, vielen Dank! Vielleicht wäre es gut zu aktuell

drängenden medizinischen Themen Gesprächsformate anzubieten. Hier wären zurückliegend z.B.
Covid, Versorgung von Flüchtlingen zu nennen. Zukünftig vielleicht : Versorgungssituation ambulant
/ stationär...

- positioniert sich der ÄKVB auf Bezirksebene hinsichtlich der Krankenhausbelegungssituation und der
immer prekärer werdenden präklinischen notfallmedizinischen Versorgung? Welche Aktivitäten gibt
es diesbezüglich bereits bzw. welche sind geplant? Was gedenkt man auf lokaler Ebene gegen die
unsägliche Situation zu unternehmen, dass die meisten hausärztlich tätigen Kollegen keine
Hausbesuche mehr machen und damit die Rettungsdienste sowie der Notarztdienst vermehrt zu
völlig banalen "Notfallindikationen" fahren müssen, schlichtweg weil kein Hausarzt verfügbar ist?

- Einrichtung eines lokalen KV-Abrechnungsdienstleisters
- Kontakte zu anderen Leistungsanbietern im Öffentlichen Gesundheitswesen im Kreis pflegen (v.a.

auch zu den Apotheken, Physiotherapeuten, amb. Pflegediensten, Sozialpsychiatrischer Dienst)
- Abwechseln der Angebote zwischen Neuburg und Schrobenhausen, aktuell findet alles in Neuburg

statt
- Als recht neues Mitglied weiß ich gar nicht genau, was der Kreisverband macht. Es wäre schön,

Informationen hierzu zu erhalten.
- Entwicklung gemeinschaftlicher Strategien bei Praxisschließungen am Standort mit drohender

Unterversorgung der Bevölkerung im Rahmen des hausärztlichen Tuns. In SOB zunehmendes
Ausscheiden von Kollegen (altersbedingt) ohne Nachfolger .... 

- Ich bin seit der Berentung neu in ND/SOB würde gerne die >Kollegenschaft kennenlernen
- Vielen Dank für Ihre Zeit und Arbeit!!!
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Top 8: Diskussion 

• Die Auswertung der Delegiertenwahl 2022 im Stimmkreis Neuburg-Schrobenhausen ergab
folgendes Ergebnis:

Wahlbeteiligung:   31,69% 

Gesamtstimmen der einzelnen Wahlvorschläge: 

Wahlvorschlag 1: 84 Stimmen 
Wahlvorschlag 2: 43 Stimmen 

Wir gratulieren Herrn Dr. med. Martin Kotowicz, Allgemeinmediziner aus Neuburg sehr herzlich zur 
Wahl des Delegierten des Stimmkreises Neuburg-Schrobenhausen (Wahlvorschlag 2). 

• Die Hausärzte werden zunehmend gebeten, im Falle einer Krankenhauseinweisung vorab eine
Bettenanfrage an die umliegenden Krankenhäuser zu stellen und die positive Zusage per Fax an die
Rettungsleitstelle zu senden. Dies stellt eine unzumutbare Mehrbelastung und einen enormen
zeitlichen Aufwand für die Einweiser dar und ist in dieser Form inakzeptabel. Der Rettungsdienst hat
einen unbedingten Versorgungsauftrag und muss die Patienten mitnehmen.

Herr Reuschel, Leiter Rettungsdienst der Region 10 wurde darüber informiert und hat hierzu bereits
eine Verfahrensanweisung entwickelt, die am 28.12.22 an alle Ärzte weitergeleitet wurde (siehe
Anhang).

• Herr Dr. Hatz informiert als Notarzt über die derzeitige Situation im Rettungseinsatz und gibt enorme
Schwierigkeiten bezüglich der Bettenkapazität, aufgrund der zahlreichen Abmeldungen der
Akutkrankenhäuser an. Der Grundsatz, immer das nächstgelegene Krankenhaus anzufahren
gestaltet sich als äußerst problematisch für Rettungsdienst und Patienten, da dort oftmals nur noch
eine Notfalltherapie und dann eine Weiterverlegung in andere Kliniken erfolgt muss. Durch den
erheblichen Personalmangel in der Akutversorgung, derzeit sind von neun notärztlichen Standorten
nur vier besetzt, werden die engen Ressourcen der Einsatzfahrzeuge somit noch zusätzlich belastet.

Als Hilfestellung könnte man auf IVENA zurückgreifen. Der webbasierte Interdisziplinäre
Versorgungsnachweis IVENA eHealth ist eine Anwendung, mit der sich die Träger der präklinischen
und klinischen Patientenversorgung jederzeit in Echtzeit über die aktuelle Behandlungs- und
Versorgungsmöglichkeiten der Krankenhäuser informieren können.
Die Anwendung ermöglicht eine überregionale Zusammenarbeit und bietet eine umfassende und
detaillierte Ressourcenübersicht. Sie erlaubt einen schnellen Austausch zwischen den
Krankenhäusern, den Zentralen Leitstellen für den Rettungsdienst, den Gesundheitsbehörden und
anderen medizinischen Diensten, wie dem Ärztlichen Notdienst, der Kassenärztlichen Vereinigung
oder niedergelassenen Ärzten. Dabei führt IVENA auch den häufig gesetzlich vorgegebenen
Bettennachweis.

• Herr Dr. Franck stellt das Konzept KoStA – Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin vor, die
zukünftigen Hausärztinnen und Hausärzten durch die Verbundsweiterbildung eine koordinierte und
zielgerichtete Weiterbildung über den gesamten Zeitraum ermöglicht, denn  um die verschiedenen
Abschnitte der allgemeinmedizinischen Weiterbildung aus einer Hand anzubieten, schließen sich
Kliniken  und niedergelassene Fachärzt*innen für Allgemeinmedizin sowie andere zur Weiterbildung
befugte Fachärzt*innen zu einem regionalen Weiterbildungsverbund zusammen. Hier können
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Ärzt*innen ihre komplette Weiterbildung in einer Region mit garantierter Rotation durch alle erforderlichen 
und gewünschten Abschnitte absolvieren (https://www.kosta-bayern.de).  

Wir bitten interessierte Ärzt*innen der Allgemeinmedizin sich bei Herrn Dr. Harald Franck zu melden, um 
eine Aktualisierung der Homepage KoStA veranlassen zu können. 

• Der der Hausarztmangel in der Region bereits jetzt große Auswirkungen auf die Patientenversorgung
hat und die nächsten Jahre, aufgrund der „altersbedingten“ Praxisaufgaben, noch gravierendere
Lücken in der Versorgung nach sich ziehen wird, ist es umso wichtiger Ärzte für die Allgemeinmedizin 
zu akquirieren.

Wir stehen derzeit im Austausch mit den Ansprechpartnern von KoStA, deshalb  können sich befugte 
Ärzt*innen, die mit Ihren Allgemein- oder Facharztpraxen dem Verbund beitreten möchten gerne
auch bei uns melden und wir vermitteln diesbezüglich weiter. Eine gesonderte Information hierzu
wird demnächst per Mail versendet.

• Bei der Umfrage zur Optimierung der Tätigkeiten ergab sich der Wunsch nach einer lokalen
Stellenbörse auf der Homepage des ÄKV.
Diese dürfte aus datenschutzrechtlichen Gründen nur mit Vermittlung des ÄKV und ausschließlich
über die Homepage angeboten werden. Das heißt, es dürfen dort keine Kontaktdaten beider
Parteien (Angebot und Nachfrage) erscheinen und die Vermittlung findet über das Sekretariat des
ÄKV statt. Nachdem dies einen erheblichen finanziellen und personellen Zeitaufwand bedeutet, ist
die Kosten-Nutzen-Abwägung eher nicht gegeben.

• Eine Weiterleitung wichtiger Informationen der Bayerischen Landesärztekammer und des
Bezirksverbandes in breiterem Umfang wird erwünscht und durch den ÄKV umgesetzt.

• Eine Einladung zum Ärztestammtisch, der einmal monatlich stattfindet, wird zukünftig erfolgen.

Die Sitzung wurde um 21.30 Uhr geschlossen. 

Neuburg, 04.01.2023 

-------------------------------------- ------------------------------------------   ------------------------------------------ 

Fabienne Weikl-Urgese  Dr. Harald Franck    Dr. Bernhard Hildebrandt 

https://www.kosta-bayern.de/

